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lll. Lehr- und Studienangelegenheiten

Ordnung fiir die Prifung im Bachelorstudiengang Keramik-Wirtschaftsingenieur-
wesen an der Hochschule Koblenz vom 07.02.2020

Auf Grund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes (HochSchG)
in der Fassung vom 19. November 2010 (GVBI. S. 463), zuletzt geandert durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 18. Juni 2018 (GVBI. S. 101), haben die Fachbereichsrate der Fachbereiche
Wirtschaftswissenschaften am 07.02.2020 und bauen-kunst-werkstoffe am 22.01.2020 der
Hochschule Koblenz die folgende Prifungsordnung fir den Bachelorstudiengang Keramik-
Wirtschaftsingenieurwesen an der Hochschule Koblenz beschlossen.

Diese Prifungsordnung wurde vom Prasidenten der Hochschule Koblenz am 29.01.2020
genehmigt.

Sie wird hiermit bekannt gegeben.

Die Reihenfolge und die Nummerierung der Paragraphen und Abséatze entsprechen derjenigen der
aktuellen Musterprifungsordnung der Hochschule Koblenz. Dadurch soll die Vergleichbarkeit der
verschiedenen Prufungsordnungen der Hochschule erleichtert werden. Entfallene Paragraphen oder
Absétze der Muster-PO sind mit ,,nicht einschlagig” gekennzeichnet.
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l. Allgemeines

§1

Zweck und Umfang der Bachelorpriifung

(1) Die Bachelorpriifung bildet den berufsqualifizierenden Abschluss des Bachelorstudiengangs
Keramik-Wirtschaftsingenieurwesen. Durch die Bachelorprifung soll festgestellt werden, ob die
Studierenden die Zusammenhange ihres Fachgebiets Uberblicken, die Fahigkeit besitzen,
wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse anzuwenden und die fir den Eintritt in die
Berufspraxis notwendigen griindlichen Fachkenntnisse erworben haben.
(2) Die Bachelorprifung besteht aus

1. den Modulen die in der Anlage dieser Priifungsordnung aufgefiihrt sind

2. der Abschlussarbeit gem. § 13.

(3) Die Art der zu erbringenden Leistungen wird in der Anlage 2 ,Prlfungsplan Keramik-
Wirtschaftsingenieurwesen (B.Sc.)“ festgelegt.

§2
Abschlussgrad

Aufgrund der bestandenen Bachelorprifung wird der akademische Grad "Bachelor of Science "
(abgekirzt: "B. Sc. ") verliehen.

§3

Zugangsvoraussetzungen
(1) Die allgemeinen Zugangsvoraussetzungen nach § 65 HochSchG missen erflillt sein.
(2) Studierende missen eine einschlagige technische und/oder kaufméannische praktische
Vorbildung gemas § 65 Abs. 4 Nr. 3 HochSchG im Umfang von 12 Wochen nachweisen. Soweit
diese nicht Zugangsvoraussetzung gem. § 65 Abs. 1 HochSchG ist, kann der Nachweis bis zum
Ende des 3. Fachsemesters erfolgen. Eine einschlagige berufspraktische Téatigkeit wird
angerechnet. Im Zweifelsfall entscheidet der Prifungsausschuss.
(3) nicht einschlagig
(4) nicht einschlagig
(5) nicht einschlagig
(6) nicht einschlagig
(7) Personen, die sich fir ein Studium bewerben, ist die Einschreibung zu versagen, wenn sie an
einer Hochschule in der Bundesrepublik Deutschland bereits in dem gewéhlten Studiengang oder

insgesamt in zwei Studiengéngen den Prifungsanspruch verloren haben.

(8) Die Prifung der Zugangsvoraussetzung obliegt dem Studierendenservice. In Zweifelsfallen
entscheidet der Prifungsausschuss.
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§4
Regelstudienzeit, Studienaufbau und Umfang des Lehrangebotes

(1) Die Studienzeit, in der das Studium in der Regel abgeschlossen werden kann
(Regelstudienzeit), betragt 7 Semester. Die Regelstudienzeit schlieBt Prifungszeiten ein.
Insgesamt ist dem Studium eine Arbeitsbelastung entsprechend 210 Credit-Points nach dem
European Credit Transfer System zugeordnet.

(1a) Einem Credit-Point liegen 30 Arbeitsstunden zugrunde.

(2) In der Regelstudienzeit ist eine praktische Studienphase enthalten. Sie umfasst (jeweils)
einschlieBlich der studienbegleitenden Lehrveranstaltungen einen Zeitraum von 12 Wochen.
Diese praktische Studienphase kann durch entsprechende Zeiten an einer auslandischen
Hochschule ersetzt werden. Einzelheiten regelt die Anlage.

(3) Das fur den Studiengang angebotene Lehrangebot unterteilt sich in Pflicht-, Wahlpflicht- und
Wahlmodule. Einzelheiten regelt die Anlage. Pro Studienjahr sollen 60 Credit-Points erworben
werden. Studierende, die im ersten Studienjahr weniger als 20 Credit-Points erworben haben,
mussen an einer fachbezogenen Studienberatung teilnehmen.

(4) Die Prifungen kénnen auch vor dem in der Anlage ,Studienverlaufsplan® aufgeflhrten
Semester abgelegt werden, sofern die Zulassungsvoraussetzungen nach § 7 Abs. 4 erf(llt sind.

§5

Prifungsausschuss

(1) Dem Prufungsausschuss gehoéren an:

sechs Professorinnen oder Professoren, davon eine Person aus dem Fachbereich bauen-
kunst-werkstoffe (Studienschwerpunkt Bauingenieurwesen), zwei Personen aus dem
Fachbereich Ingenieurwesen (eine Person Studienschwerpunkt Maschinenbau, eine
Person Studienschwerpunkt Elektro- und Informationstechnik) und drei Personen aus dem
Fachbereich Wirtschaftswissenschaften sowie

ein studentisches Mitglied und

ein Mitglied aus den Gruppen gem. § 37 Abs. 2 Nr. 3 und 4 HochSchG.

(2) Die Mitglieder werden von den Fachbereichsraten, das vorsitzende Mitglied und die
Stellvertretung vom Prifungsausschuss gewahlt. Die Amtszeit des studentischen Mitglieds
betragt ein Jahr, die der Ubrigen Mitglieder drei Jahre. Vorzeitig ausgeschiedene Mitglieder
werden durch Nachwabhl fiir den Rest der Amtszeit ersetzt.

(3) Der Prifungsausschuss ist fur die Organisation der Prifungen und fir Entscheidungen in
Prifungsangelegenheiten zustandig. Er achtet darauf, dass die Bestimmungen dieser Ordnung
eingehalten werden. Das vorsitzende Mitglied des Prifungsausschusses berichtet regelmaBig
den Fachbereichen Wirtschaftswissenschaften und bauen-kunst-werkstoffe tber die Entwicklung
der Prlfungs- und Studienzeiten einschlieBlich der tatséchlichen Bearbeitungszeiten flr die
Abschlussarbeit sowie tber die Verteilung der Modul- und Gesamtnoten. Der Prifungsausschuss
gibt Anregungen zur Reform der Prifungsordnung.

(4) Der Prifungsausschuss kann einzelne Aufgaben dem vorsitzenden Mitglied Ubertragen.
Ablehnende Entscheidungen kann nur der Prifungsausschuss treffen, soweit eine
entsprechende Entscheidungspraxis in vergleichbaren Angelegenheiten noch nicht besteht. Uber
Widerspriiche entscheidet generell der Prifungsausschuss.
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(5) Vorsitz und Stellvertretung werden von einer Professorin oder einem Professor
wahrgenommen. Die Mitglieder des Prifungsausschusses haben das Recht, bei den Prifungen
zugegen zu sein, soweit sie sich nicht im gleichen Zeitraum zu derselben Prifung angemeldet
haben.

(6) Die Sitzungen des Prifungsausschusses sind nicht 6ffentlich. Die Mitglieder des
Prifungsausschusses unterliegen der Amtsverschwiegenheit. Sofern sie nicht im &ffentlichen
Dienst stehen, sind sie durch das vorsitzende Mitglied oder durch die Stellvertretung zur
Verschwiegenheit zu verpflichten. Der Prifungsausschuss kann durch dokumentierten Beschluss
die Teilnahme bestimmter weiterer Personen bzw. Funktionstragerinnen oder Funktionstrager in
jeweils beratender Funktion, ohne Antrags- oder Stimmberechtigung, gestatten. Die Verpflichtung
dieser Personen zur Verschwiegenheit entsprechend S. 2 und 3 ist zu gewahrleisten.

(7) Der Profungsausschuss ist beschlussfahig, wenn mindestens die Halfte der
stimmberechtigten Mitglieder, darunter das vorsitzende oder das stellvertretende Mitglied,
anwesend sind. Er beschlieBt mit einfacher Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten
Mitglieder. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des vorsitzenden Mitglieds. Bei
Entscheidungen des Prifungsausschusses Uber die Bewertung und Anrechnung von Prifungs-
und Studienleistungen sind nur die Mitglieder stimmberechtigt, die selbst mindestens die durch
die Prifung festzustellende oder eine gleichwertige Qualifikation besitzen. Das studentische
Mitglied nimmt an der Beratung und Beschlussfassung tGber Angelegenheiten, die die Festlegung
von Prifungsaufgaben betreffen, nicht teil. Bei der Beratung und Beschlussfassung, welche die
eigene Priufung betreffen, kann das studentische Mitglied nicht teilnehmen und kann durch ihr
bzw. sein Ersatzmitglied vertreten werden.

(8) Uber die Beratungen des Priifungsausschusses wird ein Ergebnisprotokoll gefertigt.

§6

Priifende und Beisitzende, Betreuende der Abschlussarbeit

(1) Der Prifungsausschuss bestellt Prifende, Beisitzende sowie Betreuende der
Abschlussarbeit.

(2) Zu Prifenden kénnen nur Hochschullehrerinnen oder Hochschullehrer, Professorinnen und
Professoren im Ruhestand, Honorarprofessorinnen oder Honorarprofessoren, Habilitierte,
Lehrbeauftragte, Lehrkrafte fir besondere Aufgaben, wissenschaftliche und kunstlerische
Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter bestellt werden, soweit diese Lehraufgaben leisten und in dem
Fachgebiet, auf das sich die Priifung bezieht, eine Lehrtatigkeit ausgetibt haben.

(3) Zu Prifenden, Beisitzenden und Betreuenden der Abschlussarbeit kénnen nur Personen, die
selbst mindestens die durch die Bachelorprifung festzustellende oder eine gleichwertige
Qualifikation besitzen, bestellt werden.

(4) Betreuende der Abschlussarbeit geben das Thema der Abschlussarbeit aus. Zu Betreuenden
kénnen die Personen geman Absatz 2 bestellt werden.

(5) Die Studierenden kénnen fir die Abschlussarbeit die Betreuende oder den Betreuenden
vorschlagen. Dieser Vorschlag begrindet keinen Rechtsanspruch.

(6) Fur Prifende, Beisitzende und Betreuende gilt § 5 Abs. 6 Satz 2 und 3 entsprechend.
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[l. Module, Prifungen und Studienleistungen

§7

Priufungs- und Studienleistungen

(1) Module schlieBen in der Regel mit einer Modulprifung ab. Die Prifungen finden
studienbegleitend statt. Module, die sich mit Themen befassen, die nicht ausschlieBlich zum
Kernbereich des Studiums gehéren, aber fir eine fundierte akademische Ausbildung
unabdingbar sind, kbnnen mit einer Studienleistung abschlieBen. Hierflir werden die in der Anlage
ausgewiesenen Credit-Points dieser Module gewahrt, wenn die Studienleistung bestanden
wurde.

(2) Prifungsleistungen sind:
1. mUndliche Prifungen gem. § 9,
2. schriftliche Prifungen gem. § 10,
3. Projektarbeiten gem. § 11,
4. Portfolio-Prifungen gem. § 12,
5. die Abschlussarbeit gem. § 13.

(3) Studienleistungen (Leistungsnachweise) werden in Form von Klausuren, Hausarbeiten,
Referaten, praktischen Ubungsleistungen, Projektarbeiten, Laborversuchen, Kolloquien oder
auch als Kombination der genannten Mdbglichkeiten erbracht. Studienleistungen sowie die
praktische Studienphase geman § 4 Abs. 2 werden mit ,bestanden“ oder ,nicht bestanden®
bewertet. Inre Bewertungen gehen nicht in die Zeugnisse ein.

(4) Studien- und Prifungsleistungen kénnen nur erbracht und bescheinigt werden, wenn die oder
der Studierende an der Hochschule Koblenz in dem jeweiligen Bachelorstudiengang
eingeschrieben ist. § 67 Abs. 4 HochSchG (Frihstudierende) bleibt unberihrt.

(4a) Im Bachelorstudiengang Keramik-Wirtschaftsingenieurwesen kdénnen Prifungs- und
Studienleistungen ab dem 4. Fachsemester gemai dem Studienverlaufsplan (Anlage |) nur dann
erbracht und bescheinigt werden, wenn die einschlagige praktische Vorbildung gemafi § 3 Abs.
2 ordnungsgemaf nachgewiesen wurde.

(5) Der Prifungsausschuss legt die Termine der Prifungs- und Studienleistungen fest und
bestimmt, bis zu welchem Zeitpunkt die Meldung zu den Leistungen mit den erforderlichen
Unterlagen spatestens vorliegen muss. Er bestimmt ebenfalls, bis zu welchem Zeitpunkt die
Studierenden ihre Anmeldungen zurlcknehmen kdénnen. Nach diesem Zeitpunkt ist die
Anmeldung verbindlich und aktenkundig zu machen. Die erstmalige Anmeldung zu einer
Prifungsleistung gilt auch als Anmeldung fir etwaige Wiederholungen dieser Prifungsleistung
nach § 18 Abs. 3.

(6) Der Prufungsausschuss sorgt daflir, dass den Studierenden die Namen der Prifenden, die
An- und Abmeldefristen zu den Prifungs- und Studienleistungen sowie der Prifungszeitraum zu
Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben werden.

(7) nicht einschlagig
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§8

Studienzeiten und Fristen

(1) Versichern Studierende schriftlich, dass sie wegen langer andauernder oder standiger
Behinderung nicht in der Lage sind, Prifungs- oder Studienleistungen ganz oder teilweise in der
vorgesehenen Form und/oder Frist abzulegen, hat der Prifungsausschuss zu gestatten, die
Prifungs- oder Studienleistung innerhalb einer verlangerten Bearbeitungszeit oder gleichwertige
Prifungs- oder Studienleistungen in anderer Form zu erbringen. Dazu kann die Vorlage eines
arztlichen Attests oder psychologischen Gutachtens einer oder eines gemaB PsychThG
approbierten Psychotherapeutin oder Psychotherapeuten verlangt werden. Arziliche Atteste
mussen inhaltlich konkret sein und zweifelsfrei erkennen lassen, welche Behinderung vorliegt und
worauf die Unfahigkeit zur Erbringung von Prifungs- oder Studienleistungen in der vorgegebenen
Form und/oder Frist beruht. In Zweifelsfallen kann ein amtsarztliches Attest gefordert werden.

(2) Bei der Berechnung der Regelstudienzeit und sonstiger Studienzeiten, die fir die Einhaltung
einer fur die Meldung zu einer PrGfung oder ihrer Wiederholung vorgeschriebenen Frist
mafgeblich sind, werden Verlangerungen und Unterbrechungen nicht beriicksichtigt, soweit
diese bedingt waren

1. durch die Mitwirkung in gesetzlich oder satzungsgemaB vorgesehenen Gremien
einer Hochschule, einer Studierendenschaft oder eines Studierendenwerks,

2. durch Krankheit, eine Behinderung oder andere von den Studierenden nicht zu
vertretende Grliinde oder

3. durch Schwangerschaft oder Erziehung eines Kindes; in diesen Fallen ist mindestens
die Inanspruchnahme der gesetzlichen Mutterschutzfristen und der Fristen der
Elternzeit nach Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz zu ermdglichen,

4. durch die Betreuung einer oder eines pflegebedurftigen Angehdrigen,

5. durch ein ordnungsgemanes einschlagiges Auslandsstudium bis zu zwei Semestern;
dies gilt nicht fir Auslandsstudienzeiten, die nach der Prifungsordnung abzuleisten
sind.

§9

Miindliche Priifungen

(1) In mandlichen Prifungen sollen die Studierenden nachweisen, dass sie die Zusammenhange
des Prifungsgebietes erkennen und spezielle Fragestellungen in diese Zusammenhange
einzuordnen vermégen. Durch mindliche Prifungen soll ferner festgestellt werden, ob die
Studierenden Uber ein breites Grundlagenwissen verflgen.

(2) Als mindliche Prafungen im Sinne der Prifungsordnung gelten Priufungsgesprache, mindlich
vorgetragene Prasentationen, Kolloquien, Vortrage und vergleichbare Formen.

(3) Mindliche Prifungen werden von mehreren Priifenden oder von einer bzw. einem Prifenden
in Gegenwart einer oder eines sachkundigen Beisitzenden abgenommen. Mindliche Prifungen
sind Einzelprifungen oder Gruppenprifungen. An Gruppenprifungen dirfen nicht mehr als 3
Studierende teilnehmen.

(4) Sofern in dieser Ordnung nichts anderes bestimmt ist, dauern mindliche Prifungen in der
Regel 15 bis 30 Minuten fir jede zu prifende Person.
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(5) Die wesentlichen Gegenstdnde und Ergebnisse der mundlichen Prifung sind in einem
Protokoll (ggf. fir die einzelnen Studierenden) festzuhalten. Die Prifenden héren vor der
Festsetzung der Note die Beisitzenden. Die Anfertigung des Protokolls in elektronischer Form ist
ausgeschlossen. Das Ergebnis ist den Studierenden im Anschluss an die mindliche Prifung
bekannt zu geben.

(6) Studierende, die sich zu einem spateren Prifungstermin der gleichen Priifung unterziehen
wollen, sollen nach MaBgabe der rdumlichen Verhéltnisse als Zuhdrer zugelassen werden, es sei
denn, die zu Prifenden haben bei der Meldung zur Prifung widersprochen.

(7) Auf Antrag Studierender kann die zentrale Gleichstellungsbeauftragte oder die
Gleichstellungsbeauftragte der Fachbereiche Wirtschaftswissenschaften oder bauen-kunst-
werkstoffe bei mindlichen Prifungen teilnehmen.

(8) Auf Antrag schwerbehinderter Studierender kann die oder der Beauftragte fir die Belange
Studierender mit Behinderung bei mindlichen Prifungen teilnehmen.

§10
Schriftliche Prifungen

(1) In schriftlichen Prifungen (Klausuren und Hausarbeiten) sollen die Studierenden nachweisen,
dass sie in begrenzter Zeit Probleme erkennen und mit fachspezifischen Methoden Ldsungen
entwickeln kdnnen.

(2) Klausuren dauern 45 bis 180 Minuten und werden im Falle der letzten
Wiederholungsmdglichkeit von zwei Prifenden bewertet. Die jeweilige Klausurdauer wird in der
Anlage 2 (Prifungsplan) festgelegt. Die Prifungsergebnisse werden den Studierenden
spatestens sechs Wochen nach dem Klausurtermin mitgeteilt.

(3) Hausarbeiten sind Einzelarbeiten oder Gruppenarbeiten. Bei Gruppenarbeiten muss der als
Prifungsleistung zu bewertende Beitrag der einzelnen Studierenden deutlich unterscheidbar und
bewertbar sein. Hausarbeiten kdnnen durch eine mundliche Prufungsleistung erganzt werden,
bei der auch die Eigenstandigkeit der Leistung der oder des Studierenden Uberprift wird. Diese
erganzende miundliche Prifung wird durchgefihrt von der oder dem Prifenden, der die
Hausarbeit im Rahmen der Lehrveranstaltung oder eines Projekts betreut hat. Fir diese
erganzende mindliche Prifung gelten die Bestimmungen des § 15. Die Gewichtung der Note
betragt aus dem Prifungsteil Hausarbeit 60%, aus dem Prifungsteil erganzende mundliche
Prifung 40%. § 9 findet auf die erganzende mundliche Prifung keine Anwendung.

(4) Schriftliche Prifungen sind in der Regel innerhalb von sechs Wochen zu bewerten.

(5) Bei schriftlichen Prifungen gibt der Prifungsausschuss das Prifungsergebnis den
Prifungsteilnehmerinnen und Prifungsteilnehmern in dem im Fachbereich verwendeten
elektronischen Prifungsmanagementsystem bekannt. Der Zeitpunkt der Veroffentlichung ist den
Studierenden an der amtlichen Mitteilungstafel des Fachbereichs bekannt zu geben und zu
dokumentieren. Die Prufungsergebnisse sind bis zur Exmatrikulation aus dem Studiengang
einsehbar.

§ 11
Projektarbeiten

(1) Durch Projektarbeiten wird die Fahigkeit zur Teamarbeit und insbesondere zur Entwicklung,
Durchsetzung und Prasentation von Konzepten nachgewiesen. Hierbei sollen die Studierenden
zeigen, dass sie an einer groBeren Aufgabe Ziele definieren sowie interdisziplinare
Lésungsansatze und Konzepte erarbeiten kénnen.
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(2) Die Bearbeitungszeit betragt 15 Wochen in Teilzeit. § 10 Abs. 3 und Abs. 4 gelten
entsprechend.

§12
Portfoliopriifungen

(1) Die Portfolioprifung bildet eine einheitliche Priifungsform, in der Studierende bestimmte
Leistungen im Rahmen von Lehrveranstaltungen eines Moduls kontinuierlich und auf
verschiedene Art und Weise erbringen kénnen. Eine Portfolioprifung besteht aus mehreren
Leistungen (Portfolioelemente). Da die Portfolioprifung insgesamt eine einheitliche Prifung ist,
mussen die einzelnen Prifungselemente gegeneinander kompensierbar sein. Es darf deshalb
kein einzelnes Prifungselement geben, das bestanden sein muss.

(2) Die Portfoliopriifung soll die selbst gesteuerten und eigenverantwortlichen Lernprozesse der
Studierenden zur Erreichung der Kompetenzziele eines Moduls widerspiegeln.

(3) Art, Umfang und Gewichtung der einzelnen Portfolioelemente miissen stets zu Beginn eines
Semesters bekannt gegeben werden.

Als Portfolioelemente kommen insbesondere folgende Bestandteile in Betracht:

- Schriftliche Ausarbeitungen
- Mindliche Prifung

- Referat

- Prasentation

Daneben kénnen im Einzelfall noch andere zur Uberpriifung der jeweiligen Kompetenzziele
geeignete Leistungsformen als Portfolioelement nach vorheriger Bestimmung und Bekanntgabe
durch die Modulverantwortliche oder den Modulverantwortlichen verwendet werden.

Klausuren sollen i.d.R. nicht als Portfolioelement verwendet werden. Maximal ist eine Klausur als
Portfolioelement zulassig. Diese soll i.d.R. eine Bearbeitungsdauer von 60 Minuten nicht
Ubersteigen.

(4) Bei Modulprifungen in Form von Portfolioprifungen ergibt sich die Modulnote aus einem
Punktesystem, das fiir die einzelnen Prifungsbestandteile Punktzahlen nach dem Grad der
Erfillung festlegt und die Gesamtpunktzahl (100 Punkte) in eine Note umrechnet. Die
Einzelheiten zur Portfolioprifung sowie zum angewandten Punktesystem werden durch die
Modulverantwortlichen bis zum Beginn des jeweiligen Semesters festgelegt. § 15 ist, mit
Ausnahme von § 15 Abs. 6, entsprechend anzuwenden.

(5) Im Falle des Nichtbestehens einer Portfolioprifung muss die gesamte Portfolioprifung
wiederholt werden; eine Anrechnung bereits erbrachter Portfolioelemente erfolgt nicht.

(6) Ein Rcktritt oder die Entschuldigung des Versdumens entsprechend § 16 Abs. 1 u. 2 kann
nur fir die gesamte Portfolioprifung, nicht aber fir einzelne Portfolioelemente erfolgen. Zur
Geltendmachung triftiger Grinde fir den Racktritt bzw. das Versdumen der Portfolioprifung
entsprechend § 16 Abs. 1 und 2 ist die ordnungsgemafie Geltendmachung triftiger Griinde fir
den Rucktritt/das Versdumen eines einzigen Portfolioelementes ausreichend.
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§13
Abschlussarbeit

(1) Die Abschlussarbeit soll zeigen, dass die Studierenden in der Lage sind, innerhalb einer
vorgegebenen Frist ein Fachproblem selbststdndig mit wissenschaftlichen Methoden zu
bearbeiten.

(2) Zur Abschlussarbeit kann nur zugelassen werden, wer mindestens 150 Credit-Points erbracht
hat. Uber Ausnahmen entscheidet der Prifungsausschuss.

(3) Das Thema der Abschlussarbeit kann von jedem der nach § 6 Abs. 2 Prifungsberechtigten
gestellt werden. Auf Antrag der Studierenden sorgt der Prifungsausschuss daflr, dass sie ein
Thema fur eine Abschlussarbeit erhalten. Der Zeitpunkt der Ausgabe ist aktenkundig zu machen
(Beginn der Bearbeitungszeit).

(4) Die Bearbeitungszeit betragt einschlieBlich der Anfertigung der schriftlichen Ausarbeitung
neun Wochen. Die Bearbeitungszeit kann durch den Prifungsausschuss in begrindeten Fallen
um bis zu 3 Wochen verlangert werden. Fristverlangerungen gem. § 8 Abs. 2 bleiben davon
unberlhrt.

(5) Thema und Umfang der Abschlussarbeit missen so gestellt sein, dass die Bearbeitungszeit
eingehalten werden kann. Den Studierenden ist Gelegenheit zu geben, fir das Thema der
Abschlussarbeit Vorschlage zu machen. Das Thema kann nur einmal und nur innerhalb der
ersten 4 Wochen der Bearbeitungszeit zurlickgegeben werden.

(6) Abschlussarbeiten kénnen auch als Gruppenarbeiten zugelassen werden, wenn der als
Prifungsleistung zu bewertende Beitrag der einzelnen Studierenden deutlich unterscheidbar und
bewertbar ist und die Anforderungen nach Abs. 1 erflllt.

(7) Die schriftliche Ausarbeitung zur Abschlussarbeit muss dem Prifungsausschuss in
gebundener Form (zweifache Ausfertigung) fristgerecht zugehen. Mit Zustimmung der Priferin
oder des Prifers kann die schriftliche Ausarbeitung in englischer Sprache verfasst werden. Bei
der Abgabe haben die Studierenden schriftlich zu versichern, dass sie ihre Arbeit - bei einer
Gruppenarbeit ihren entsprechend gekennzeichneten Anteil der Arbeit - selbststéndig verfasst
und keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt haben. Die Studierenden
sollen einer Uberprifung der Arbeit mittels einer Software zur Plagiat-Erkennung mit dauerhafter
Speicherung in einer Vergleichsdatenbank zustimmen. Der Abgabezeitpunkt ist aktenkundig zu
machen. Wird die Abschlussarbeit nicht fristgerecht abgeliefert, gilt sie als nicht bestanden.

(8) Die Abschlussarbeit ist von zwei Personen, die als Priifende zugelassen sind, zu bewerten.
Eine der beiden Personen muss die Arbeit betreut haben. Eine Prifende oder ein Prifender muss
Hochschullehrerin oder Hochschullehrer sein. Die Abschlussarbeit ist in der Regel innerhalb von
acht Wochen zu bewerten.

§14
Kolloquium

nicht einschlagig
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§ 15
Bewertung der Module, Prifungen und Studienleistungen und Bildung der Noten

(1) Zur Bewertung des Studienaufwands sind jedem Modul Credit-Points zugeordnet. Es kénnen
max. 210 Credit-Points erworben werden. Mit den Credit-Points ist keine qualitative
Leistungsbewertung verbunden.

(2) Um neben der Bewertung des Studienaufwands auch die individuelle qualitative Leistung
auszudriicken, werden die den Modulen zugeordneten studienbegleitenden Prifungen geman
Abs. 3 bewertet.

(3) Die Noten fir die einzelnen Prufungen werden von den jeweiligen Prifenden festgesetzt. Fir
die Bewertung der Priifungsleistungen sind folgende Noten zu verwenden:

1 = sehr gut = eine hervorragende Leistung

2 =gut = eine Leistung, die erheblich Uber den durchschnittlichen
Anforderungen liegt

3 = befriedigend eine Leistung, die durchschnittlichen Anforderungen

entspricht

4 = ausreichend

eine Leistung, die trotz ihrer M&ngel noch den
Anforderungen geniigt

5 = nicht ausreichend eine Leistung, die wegen erheblicher Mangel den

Anforderungen nicht mehr genlgt.

(4) Zur differenzierten Bewertung einer Prifung kénnen einzelne Noten um 0,3 auf
Zwischenwerte angehoben oder abgesenkt werden; die Noten 0,7; 4,3; 4,7 und 5,3 sind dabei
ausgeschlossen.

(5) Bei der Bewertung durch mehrere Priifende und nicht Gbereinstimmender Bewertung der
Prifungen entscheidet der Prifungsausschuss im Rahmen der abgegebenen Noten.

(6) Eine Modulprifung besteht in der Regel aus einer Prifung, die sich auf die Stoffgebiete aller
Lehrveranstaltungen des Moduls erstreckt. Fir das Bestehen der Modulpriifung darf nicht das
Bestehen mehrerer Teilprifungen erforderlich sein. Eine aus mehreren Teilprifungen
bestehende Modulprifung ist nur in Ausnahmefallen zul&ssig, die Teilprifungsleistungen sind im
Prifungsplan mit Angabe der Prifungsart und der Prifungsdauer auszufthren. Es ist dann eine
Gesamtnote fir das Modul zu bilden. Die Gesamtnote wird als Durchschnitt der
Einzelpunktzahlen der einzelnen Teilprifungsleistungen gebildet. Das Modul ist bestanden, wenn
mindestens die Gesamtnote ,ausreichend” erzielt wurde. Wurde die Gesamtnote ,ausreichend*
nicht erzielt, so flieBen die bereits bestandenen Teilprifungsleistungen in die
Gesamtnotenbildung des nachsten Prifungsversuchs oder der nachsten Prifungsversuche mit
ihrer jeweiligen Teilpunktzahl ein. Wiederholt werden im n&chsten Prufungsversuch nur die bisher
nicht bestandenen Teilprifungsleistungen. Absatz 7 bleibt unberihrt.

(7) Ein Modul ist bestanden, wenn alle zu diesem Modul gehérenden Prifungen bestanden und
zugehdrenden Studienleistungen erbracht worden sind. Nur in diesem Falle werden die dem
Modul zugeordneten Credit-Points angerechnet. Fir jedes Modul kénnen nur einmal Credit-
Points erworben werden.

(8) Zur Umrechnung der Noten, entsprechend der ECTS-Bewertungsskala, gelten die Regeln der
Kultusministerkonferenz (KMK) in der jeweils glltigen Fassung.

(9) Eine Prifung ist endgultig nicht bestanden, wenn diese nicht mit mindestens ,ausreichend*
bewertet wurde und alle Wiederholungsmdglichkeiten ausgeschopft sind.

(10) Den Studierenden ist die Bewertung von Priifungs- und Studienleistungen bekannt zu geben.
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§16
Versaumnis, Riicktritt, Tauschung, OrdnungsverstoB

(1) Eine Prufungsleistung gilt als mit "nicht ausreichend" bewertet, wenn Studierende zu einem
Prufungstermin ohne triftige Griinde nicht erscheinen oder wenn sie nach Beginn der Prifung
ohne triftige Griinde von der Prifung zurlcktireten. Dasselbe gilt, wenn eine schriftliche
PrGfungsleistung nicht innerhalb der vorgegebenen Bearbeitungszeit erbracht wird.

(2) Die fur das Versdumnis eines Priufungstermins oder flr den Ricktritt nach Beginn einer
Prifung geltend gemachten Grinde missen dem vorsitzenden Mitglied des
Prifungsausschusses unverziiglich schriftlich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. Erfolgen
Versaumnis oder Rucktritt erstmals wegen Krankheit, so muss die Prifungsunféhigkeit durch ein
arztliches Attest nachgewiesen werden. Ab der zweiten Krankmeldung im Studienverlauf ist ein
amtsarztliches Attest vorzulegen oder ein qualifiziertes Attest der behandelnden Arztin oder des
behandelnden Arztes. Letzteres muss Angaben zur Dauer der Erkrankung, zu Terminen der
arztlichen Behandlung, zu Art und Umfang der Erkrankung unter Angabe der von der Arztin oder
dem Arzt aufgrund eigener Wahrnehmung getroffenen Tatsachenfeststellung (Befundtatsachen)
sowie zur Auswirkung der Erkrankung auf die PrOfung enthalten und fir medizinische Laien
verstandlich formuliert sein. Die Kandidatin oder der Kandidat muss das Attest unverziglich, d.h.
ohne schuldhaftes Verzégern, spatestens bis zum dritten Tag nach dem Prifungstermin bei dem
vorsitzenden Mitglied des Prifungsausschusses vorlegen. Der Krankheit von Studierenden steht
die Krankheit eines von ihnen allein zu versorgenden Kindes oder pflegebedurftigen Angehérigen
gleich. Werden die Griinde anerkannt, wird ein neuer Termin gem. § 18 Abs. 3 anberaumt.

(3) Versuchen Studierende, das Ergebnis der Prifungsleistung durch Tauschung oder Benutzung
nicht zugelassener Hilfsmittel zu beeinflussen, gilt die betreffende Prifungsleistung fir diese
Studierenden als mit "nicht ausreichend" bewertet. Studierende, die den ordnungsgemafBen
Ablauf der Prifung stéren, kénnen von den jeweils Prifenden oder Aufsichtsfiihrenden von der
Fortsetzung der Prifung ausgeschlossen werden. In diesem Fall gilt die betreffende
PrOfungsleistung als mit "nicht ausreichend" bewertet.

(4) Entscheidungen nach Abs. 3 sind vom Prifungsausschuss den Studierenden unverzlglich
schriftlich mitzuteilen, zu begriinden und mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen.

(5) Bei schriftlich zu erstellenden Prifungsleistungen kann eine schriftliche Erklarung verlangt
werden, dass die Arbeit selbstédndig verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen
und Hilfsmittel verwendet wurden und als solche kenntlich gemacht worden sind. Die
Studierenden sollen einer Uberprifung der schriftlichen Arbeiten mittels einer Software zur
Plagiat-Erkennung mit dauerhafter Speicherung in einer Vergleichsdatenbank zustimmen.

§17
Bestehen und Nichtbestehen der Bachelorpriifung

(1) Die Bachelorprufung ist bestanden, wenn alle dem Studiengang zugeordneten Module gem.
§ 1 Abs. 2 bestanden sind und die Leistungen nach § 4 Abs. 2 und § 3 Abs. 2 erbracht wurden.
Die Bachelorprifung ist endgultig nicht bestanden, wenn die Wiederholungsmadglichkeit einer
Prifung erfolglos ausgeschodpft wurde.

(2) Haben Studierende ein Modul gem. § 1 Abs. 2 endgltig nicht bestanden, erhalten sie hiertiber
einen schriftlichen Bescheid mit einer Rechtsbehelfsbelehrung.

(3) Haben Studierende die Bachelorprifung nicht bestanden, wird ihnen auf Antrag und gegen
Vorlage der entsprechenden Nachweise eine zusammenfassende Bescheinigung Uber die
erbrachten Studien- und Prifungsleistungen ausgestellt. Die Ausstellung der Bescheinigung in
elektronischer Form ist ausgeschlossen.
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§18
Wiederholung von Priifungen und Abschlussarbeit

(1) Prufungen, ausgenommen der Abschlussarbeit, die nicht mindestens mit "ausreichend"
bewertet worden sind, kdbnnen zweimal wiederholt werden. Nicht bestandene Prifungen an einer
anderen Hochschule in der Bundesrepublik Deutschland sind als Fehlversuche auf die zulassige
Zahl der Wiederholungsprufungen anzurechnen, soweit sie Prifungen aus den in dieser Ordnung
geregelten Studiengangen entsprechen.

(2) Eine nicht bestandene Abschlussarbeit kann nur einmal mit einem neuen Thema wiederholt
werden. Sie muss innerhalb von 12 Wochen nach Datum des Bescheids tber das Nichtbestehen
neu angemeldet werden. Die Rickgabe des Themas gemaB § 13 Abs. 5 Satz 3 ist
ausgeschlossen.

(3) Die Wiederholungsprifungen sind im Rahmen der Prifungstermine des jeweils folgenden
Semesters abzulegen.

(4) FOr Wiederholungsprifungen kénnen zusatzliche Prifungstermine angeboten werden. Absatz
3 bleibt davon unberlhrt.

(5) Eine im ersten Versuch bestandene Prifung auBer der Abschlussarbeit kann einmal zur
Notenverbesserung zum jeweils nachsten Prifungstermin entsprechend Absatz 3 wiederholt
werden. Wird eine Notenverbesserung nicht erreicht, bleibt die im ersten Prifungsversuch
erzielte Note gultig.

§19
Anrechnung von Prifungs- und Studienleistungen

(1) An einer Hochschule erbrachte Leistungen werden grundsétzlich anerkannt. Hiervon kann nur
dann abgewichen werden, wenn durch den Prifungsausschuss wesentliche Unterschiede
hinsichtlich der erworbenen Kompetenzen nachgewiesen und begrindet werden. Bei
Nichtanerkennung sind die Griinde den Studierenden schriftlich und mit Rechtsbehelfsbelehrung
mitzuteilen. Die von der Kultusministerkonferenz (KMK) und Hochschulrektorenkonferenz (HRK)
gebilligten Aquivalenzvereinbarungen sowie Absprachen im Rahmen von
Hochschulkooperationsvereinbarungen sind bei der Anerkennung zu beachten.

(2) AuBerhalb des Hochschulbereichs erworbene gleichwertige Kenntnisse und Qualifikationen
werden in der Regel bis zur Halfte des Hochschulstudiums anerkannt. Die Anerkennung erfolgt
auf Antrag durch den Prifungsausschuss, der sich der Unterstiitzung durch im Fachbereich tatige
Hochschullehrer bedienen kann. Eine Anerkennung von Leistungen scheidet aus, wenn sie nicht
gleichwertig sind.

(8) Werden Leistungen anerkannt, so werden Noten - soweit die Notensysteme vergleichbar sind
- Ubernommen und in die Berechnung der Gesamtnote einbezogen. Bei unvergleichbaren
Notensystemen wird der Vermerk “bestanden” aufgenommen. Im Zeugnis wird eine
Kennzeichnung der Anerkennung vorgenommen.

(4) Die Studierenden haben die fir die Anerkennung erforderlichen Unterlagen mit dem Antrag
auf Zulassung vorzulegen. Die Anerkennung von Leistungen in fachlich verwandten
Studiengangen erfolgt von Amts wegen, in anderen Studiengangen auf Antrag.
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§ 20
Bildung der Gesamtnote, Zeugnis

(1) Far die Bewertung der Bachelorprifung wird eine Gesamtnote gebildet, die sich aus den
Noten der Module zusammensetzt.

(2) Die Gesamtnote der Bachelorprifung wird als gewichtete Durchschnittsnote berechnet. Die
Gewichtung der einzelnen Module bei der Notenbildung wird in der Anlage | (Studienverlaufsplan)
festgelegt. Bei der Bildung der Noten wird nur die erste Dezimalstelle hinter dem Komma
berlicksichtigt; alle weiteren Stellen werden ohne Rundung gestrichen.

Die Bezeichnungen der Noten lauten:

bei einem Durchschnitt bis 1,5 = sehr gut

bei einem Durchschnitt Uber 1,5 bis 2,5 = gut

bei einem Durchschnitt Uber 2,5 bis 3,5 = befriedigend

bei einem Durchschnitt Uber 3,5 bis 4,0 = ausreichend

bei einem Durchschnitt Uber 4,0 = nicht ausreichend.

(3) Bei Uberragenden Leistungen (Gesamtnote 1,0 bis 1,3) wird das Gesamturteil "Mit
Auszeichnung bestanden" erteilt.

(4) Uber die bestandene Priifung wird ein Zeugnis ausgestellt. Das Zeugnis enthalt neben
hochschulspezifischen Angaben folgende weitere Daten:
- Name, Vorname, Geburtsdatum und Geburtsort der oder des Studierenden,
- Bezeichnung des Studiengangs,
- die Bezeichnungen und Noten der absolvierten Module mit den erworbenen Credit-Points,
- das Thema und die Note der Abschlussarbeit mit den erworbenen Credit-Points,
- die Gesamtnote mit den insgesamt erworbenen Credit-Points,

- auf Antrag der oder des Studierenden die bis zum Abschluss des Bachelorstudiums
bendtigte Fachstudiendauer,

- das Datum des Tages, an dem die letzte Priifungsleistung erbracht wurde,
- die Unterschrift des vorsitzenden Mitglieds des Prifungsausschusses und

- das Siegel der Hochschule.

(5) Das Zeugnis gem. Absatz 4 wird in deutscher Sprache ausgestellt. Auf Antrag der
Studierenden stellt die Hochschule zusatzlich eine Ubersetzung in englischer Sprache aus.

(6) Mit dem Zeugnis wird der Absolventin oder dem Absolventen durch die Hochschule ein
Diploma Supplement (DS) entsprechend dem ,Diploma Supplement Model“ der Européischen
Union nach den Empfehlungen der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) ausgehandigt. Als
Darstellung des nationalen Bildungssystems ist der zwischen der Kultusministerkonferenz (KMK)
und der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) abgestimmte Text in der jeweils geltenden Fassung
zu verwenden. Es enthalt insbesondere Angaben Uber die Hochschule, die Art des Abschlusses,
das Studienprogramm, die Zugangsvoraussetzungen, die Studienanforderungen und den
Studienverlauf sowie Uber das deutsche Studiensystem. Das Diploma Supplement tragt das
Datum des Zeugnisses und wird in deutscher und englischer Sprache ausgestellt.

(7) Die Ausstellung des Zeugnisses und des Diploma Supplements in elektronischer Form ist
ausgeschlossen.
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§ 21
Urkunde

(1) Gleichzeitig mit dem Zeugnis wird die Urkunde mit dem Datum des Zeugnisses ausgehandigt.
Darin wird die Verleihung des akademischen Grades beurkundet.

(2) Die Bachelorurkunde wird von der Préasidentin bzw. dem Prasident der Hochschule und dem
vorsitzenden Mitglied des Prifungsausschusses unterzeichnet und mit dem Siegel der
Hochschule versehen.

(3) Die Ausstellung der Urkunde in elektronischer Form ist ausgeschlossen.
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[ll. Schlussbestimmungen

§ 22
Ungultigkeit der Bachelorpriifung

(1) Haben Studierende bei einer Prifung getduscht und wird diese Tatsache erst nach der
Aushéandigung des Zeugnisses bekannt, so kann der Prifungsausschuss nachtraglich die Noten
fur diejenigen Prifungsleistungen, bei deren Erbringung getauscht wurde, entsprechend
berichtigen und die Prifung ganz oder teilweise als nicht bestanden erklaren.

(2) Waren die Voraussetzungen fur die Zulassung zu einer Prifung nicht erfillt, ohne dass die
Studierenden hierlber tduschen wollten, und wird diese Tatsache erst nach Aushandigung des
Zeugnisses bekannt, so wird dieser Mangel durch das Bestehen der Prifung geheilt. Haben
Studierende die Zulassung vorsatzlich zu Unrecht erwirkt, so entscheidet der
Prifungsausschuss.

(3) Den Studierenden ist vor einer Entscheidung Gelegenheit zur AuBerung zu geben.

(4) Das unrichtige Prifungszeugnis ist einzuziehen und gegebenenfalls ein neues zu erteilen. Mit
dem unrichtigen Prufungszeugnis ist auch die Urkunde einzuziehen, wenn die Prifung aufgrund
einer Tauschung als "nicht bestanden" erklart wurde. Eine Entscheidung nach Absatz 1 und
Absatz 2 Satz 2 ist nach einer Frist von zwei Jahren ab dem Datum des Prifungszeugnisses
ausgeschlossen.

§ 23
Einsicht in die Prifungsakten

(1) Die Studierenden kénnen sich Uber Teilergebnisse der Prifung vor Abschluss der Prifung
unterrichten.

(2) Innerhalb eines Jahres nach Datum des Zeugnisses der Bachelorprifung wird den
Studierenden auf Antrag Einsicht in ihre Prifungsakten gewahrt.
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§24
Inkrafttreten

(1) Die Prifungsordnung tritt am Tage nach ihrer Ver6ffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt
der Hochschule Koblenz in Kraft.

(2) nicht einschlagig
(3) nicht einschlagig

(4) nicht einschlagig

Koblenz, den 07.02.2020

Der Dekan des Fachbereiches Wirtschaftswissenschaften
der Hochschule Koblenz
Prof. Dr. Axel Schlich

Koblenz, den 29.01.2020

Der Dekan des Fachbereiches bauen-kunst-werkstoffe
der Hochschule Koblenz
Prof. Dr.-Ing. Dipl.-Wirtsch.-Ing. Norbert Krudewig
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Anlage 1: Studienverlaufsplan Keramik-Wirtschaftsingenieurwesen (B.Sc.)

Studienverlaufsplan

Regelsemester, Priifungsleistungen, Studienleistungen, Gewichtungen

Gewich
-tung
. ) Regelsemester de_r ) Bilf:IL:Jrn g
Mogul. (Modulcode) . Prufungsleistungen (PL) und Studienleistungen (SL) der
Nr gg__f. Spalte Modulbezeichnung CP Gesamt
I6schen -note
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.
Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. Sem. Sem.
WWO1 MATH Mathematik 1 5 PL 5/205
WW02 CHEM1 Chemie 1 5 PL 5/205
WWO03 PHYS Physik 5 PL 5/205
WWo04 KER1 Keramik 1 5 PL+SL 5/205
WWo5 PHL Phasenlehre 5 PL 5/205
WWO06 KRIST Kristallographie 5 PL 5/205
- BPBWL Einflihrung in die Betriebswirtschaftslehre 5 PL 5/205
- BPREW Einflihrung in das Rechnungswesen 5 PL 5/205
-- BPVW1 Volkswirtschaftslehre | (Mikrodkonomie) 5 PL 5/205
- BPRE1 Recht | (BGB) 5 PL 5/205
- BPGKL Ig;’;‘i'gg;lg:;g’s‘e”' und 5 PL 5/205
- BPEN1 Business English | 5 PL 5/205
WWo07 MATH2 Mathematik 2 5 PL 5/205
WwWO08 KER2 Keramik 2 5 PL 5/205
WWO09 TMEC Technische Mechanik 5 PL+SL 5/205
WW10 EDV EDV 5 PL+SL 5/205
WW11 WSK2 Werkstoffkunde 2 5 PL+SL 5/205
WWw12 INDF Industrielle Formgestaltung 5 PL 5/205
- BPOPM Operations Management 5 PL 5/205
- BPFI1 Finanzierung und Investition | 5 PL 5/205
-- BPCON Einftihrung in das Controlling 5 PL 5/205
-- BPEN2 Business English Il 5 PL 5/205
wirtschaftliches Schwerpunktmodul 10 PL 10/205
WW13 BAUK Baukeramik 5 PL 5/205
WWw14 SFK Silicat. Feinkeramik 5 PL 5/205
WW15 MVER Mechanische Verfahren 5 PL 5/205
WW16 FFWS Feuerfeste Werkstoffe 5 PL 5/205
WW17 SKER Strukturkeramik 5 PL+SL 5/205
technisches Wahlpflichtmodul (Elective) 5 SL 0/205
- BPPJM Projektmanagement 3 PL 3/205
-- BPPRO Projektphase 12 PL 12/205
. BPUFU agt:argzr;nrgigsﬁjhrung (Corporate 5 PL 5/205
wirtschaftliches Schwerpunktmodul 10 PL 10/205
- BPPST Praktische Studienphase 18 SL 0/205
- BPBAA Bachelorarbeit 12 PL 30/205

PL = Prufungsleistung nach § 7 Abs. 2

SL = Studienleistung nach § 7 Abs. 3

SL = Studienleistung als Prifungsvorleistung
CP = Credit-Points
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Anlage 1a: Wirtschaftliche Schwerpunktmodule des Bachelor-Studiengangs Keramik-
Wirtschaftsingenieurwesen

Es sind zwei wirtschaftliche Schwerpunktmodule erfolgreich zu absolvieren, diese kénnen aus

den Modulen in der unten aufgefihrten Tabelle gewahlt werden. Die Wahl der wirtschaftlichen
Schwerpunktmodule dient der individuellen Profilbildung im betriebswirtschaftlichen Teil des

Studiengangs.
Modulcode wirtschaftl. Schwerpunktmodule CP | PL/SL Regelsemester Gewichtung
BSBAW Betriebliche AuBenwirtschaft 10 PL 4. 0. 6. Semester 10/205
BSFI2 Finanzierung und Investition Il 10 PL 4. 0. 6. Semester 10/205
BSPOR Produktionswirtschaft / OR 10 PL 4. 0. 6. Semester 10/205

PL = Prifungsleistung

CP = Creditpoints

o. bedeutet ,oder"

Die Liste der wéahlbaren wirtschaftlichen Schwerpunktmodule ist nicht ausschlieBlich. Weitere

wirtschaftliche Schwerpunktmodule kénnen dem aktuellen Modulhandbuch des Studiengangs
entnommen werden.
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Anlage 1b: Zusatzliche Bestimmung zum Modul ,,Wahlpflichtseminare*

Im Modul ,Wabhlpflichtseminare® sind 5 Seminare aus folgenden Gebieten erfolgreich zu
absolvieren.

=> Additive Fertigung keramischer Bauteile

= Anorganische Bindemittel (Gips/Kalk/Zement)
= Anwendung feuerfester Baustoffe

= Gewinnungstechnik

= Thermoplastische Formgebung

= CAD

Dabei missen mindestens finf Seminare aus 5 verschiedenen Teilmodulen aus der folgenden
Liste erfolgreich absolviert werden, um 5 CP erwerben zu kénnen. Diesbezlglich gilt § 15 Abs. 6.

Durch  Auflistung im Modulhandbuch oder durch dokumentierten Beschluss des
Prifungsausschusses kdnnen weitere Teilmodule fir die Wahlpflichtseminare angeboten
werden.

()
: 2
s s
= Modulbezeichnung / Teilmodul Gegenstand der Priifung / Kompetenzbereich 23
8 5%
= o -
>
N
5. Semester
WD29 Additive Fertigung keramischer Bauteile Fachwissen, Methodenkompetenz SL
WD29  Anorganische Bindemittel (Gips/Kalk/Zement) Fachwissen, Methodenkompetenz SL
WD29 Anwendung feuerfester Baustoffe Fachwissen, Methodenkompetenz SL
WD29 Gewinnungstechnik Fachwissen, Methodenkompetenz SL
WD29 Thermoplastische Formgebung Fachwissen, Methodenkompetenz SL
WD29 CAD Fachwissen, Methodenkompetenz SL
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Anlage 2: Prifungsplan Keramik-Wirtschaftsingenieurwesen (B.Sc.)
Regelsemester, Priifungsleistungen, Priifungsdauer

. - 2| fg 2 2 |2, t
< 33 . Gegenstand der Priifung / S S3 o 3 o= 28 ¢
3 88 Modulbezeichnung Kompetenzbereich o £2 23 S5 52 3
> = 5 23 g - S 3 )
> = o < ao TN
(&) > S
N
1. Semester
WWo1 MATH Mathematik 1 Fachkompetenz, Analysekompetenz PL K 90 5/205
. Fach-, Methodenkompetenz,
WW02 CHEM1 Chemie 1 Selbstkompetenz 5 PL Ko. MP 120 (K) 5/205
WWO03 PHYS Physik Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL K 90 5/205
WWo04 KER1 Keramik 1 Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PLu. SL };(BP(LSELL; 90 5/205
WWO05 PHL Phasenlehre Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL Ko. MP 60 (K) 5/205
WWO06 KRIST Kristallographie Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL K 120 5/205
2. Semester
Einflhrung in die
- BPBWL Betriebswirtschaftslehre Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 PL K 90 5/205
Einflihrung in das
- BPREW Rechnungswesen Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 PL K 90 5/205
Volkswirtschaftslehre |
- BPVW1 (Mikroskonomie) Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 PL K 90 5/205
- BPRE1 Recht | (BGB) Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 PL K 90 5/205
Grundlagen der Kosten- und
- BPGKL Leistungsrechnung Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 PL K 120 5/205
. ; ; Sprachkompetenz,
BPEN1 Business English | Methodenkompetenz 5 PL K 90 5/205
3. Semester
WwW07 MATH2 Mathematik 2 Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL K 90 5/205
WWo08 KER2 Keramik 2 Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL K 180 5/205
WW09 TMEC Technische Mechanik Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PLu. SL K (PL()SUL')PB 180 (K) 5/205
WW10 EDV EDV Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PLu. SL K (PL) 120 5/205
WW11 WSK2 Werkstoffkunde 2 Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PLu. SL K (PL) 120 (K) 5/205
WW12 INDF Industrielle Formgestaltung Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL K 90 5/205
4. Semester
- BPOPM Operations Management Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 PL 90 5/205
- BPFI1 Finanzierung und Investition | Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 PL 90 5/205
- BPCON Einftihrung in das Controlling Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 PL 90 5/205
B ) I Sprachkompetenz,
BPEN2 Business English Il Methodenkompetenz 5 PL Ko. HA 90 (K) 5/205
wirtschaftliches
Schwerpunktmodul Fachkompetenz, Methodenkompetenz 10 PL K 180 10/205
5. Semester
WW13 BAUK Baukeramik Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL 90 5/205
WW14 SFK Silicat.Feinkeramik Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL 120 5/205
WW15 MVER Mechanische Verfahren Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL 90 5/205
WW16 FFWS Feuerfeste Werkstoffe Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PL MP 5/205
Ww17 SKER Strukturkeramik Fachkompetenz, Analysekompetenz 5 PLu. SL MP (PL) 5/205
techn. Wahlpflichtmodul
(Elecive) Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 SL K 0/205
6. Semester
- BPPJM Projektmanagement Fachkompetenz, Methodenkompetenz 3 PL K 90 3/205
. Fachkompetenz, Methodenkompetenz,
-- BPPRO Projektphase Sozialkompetenz 12 PL PA 12/205
- Unternehmensfihrung
- BPUFU (Corporate Management) Fachkompetenz, Methodenkompetenz 5 PL K 90 5/205
wirtschaftliches
Schwerpunktmodul Fachkompetenz, Methodenkompetenz 10 PL K 180 10/205
7. Semester
B ) ; Fachkompetenz, Methodenkompetenz,
BPPST Praktische Studienphase Sozialkompetenz 18 SL PB 0/205
» . Fachkompetenz, Analysekompetenz,
BPBAA Bachelorarbeit Zeitmanagement 12 PL T 30/205

Erklarungen / Legende:

PL = Prifungsleistung

SL = Studienleistung (Studienleistungen missen nur aufgefiihrt werden, sofern sie die alleinige Leistung zum Abschluss des Moduls darstellen)

K = Klausur
PA = Projektarbeit

0" bedeutet ,oder”

HA = Hausarbeit oder Seminararbeit
V = Vortrag oder Prasentation

PB = Praktikumsbericht

u“ bedeutet ,und”

MP = Mundliche Priifung
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Geman § 26 Abs. 2 Nr. 6 und 8 HochSchG missen Priifungsordnungen Bestimmungen enthalten Uber: die Anzahl, die Art und die
Gegenstédnde der Modulpriifungen und die entsprechenden Leistungspunkte gemadB § 25 Abs. 2 HochSchG, sowie die
Bearbeitungszeiten fur die Anfertigung schriftlicher Priifungsarbeiten und die Dauer mindlicher Prifungen. Dieser Vorgabe wird mit der
vorliegenden Anlage 2: Priifplan, als Anlage zur Priifungsordnung nachgekommen.

Fir den Fall, dass in einem Modul mehrere Prifungsformen und / oder unterschiedliche Priifungsdauern méglich sind, legt der
Prifungsausschuss vor Semesterbeginn fest, welche Prifungsleistung/-dauer von den Studierenden abzuleisten ist. Dies wird den
Studierenden mittels angepasstem Prifungsplan mitgeteilt.

Beschlussorgan: Fachbereichsrate der Fachbereiche Wirtschaftswissenschaften und
bauen—kunst—werkstoffe

Entwurfsverfasser/in: Prof. Dr. Andreas

Mengen



	III. Lehr- und Studienangelegenheiten
	Ordnung für die Prüfung im Bachelorstudiengang Keramik-Wirtschaftsingenieurwesen an der Hochschule Koblenz vom 07.02.2020

	I. Allgemeines
	§ 1  Zweck und Umfang der Bachelorprüfung
	§ 2  Abschlussgrad
	§ 3  Zugangsvoraussetzungen
	§ 4  Regelstudienzeit, Studienaufbau und Umfang des Lehrangebotes
	§ 5  Prüfungsausschuss
	§ 6  Prüfende und Beisitzende, Betreuende der Abschlussarbeit

	II.  Module, Prüfungen und Studienleistungen
	§ 7 Prüfungs- und Studienleistungen
	§ 8  Studienzeiten und Fristen
	§ 9  Mündliche Prüfungen
	§ 10  Schriftliche Prüfungen
	§ 11  Projektarbeiten
	§ 12 Portfolioprüfungen
	§ 13  Abschlussarbeit
	§ 14  Kolloquium
	§ 15  Bewertung der Module, Prüfungen und Studienleistungen und Bildung der Noten
	§ 16  Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß
	§ 17  Bestehen und Nichtbestehen der Bachelorprüfung
	§ 18  Wiederholung von Prüfungen und Abschlussarbeit
	§ 19  Anrechnung von Prüfungs- und Studienleistungen
	§ 20 Bildung der Gesamtnote, Zeugnis
	§ 21  Urkunde

	III. Schlussbestimmungen
	§ 22  Ungültigkeit der Bachelorprüfung
	§ 23  Einsicht in die Prüfungsakten
	§ 24 Inkrafttreten
	Anlage 1: Studienverlaufsplan Keramik-Wirtschaftsingenieurwesen (B.Sc.)
	Anlage 2: Prüfungsplan Keramik-Wirtschaftsingenieurwesen (B.Sc.)



